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Skaten auch nach Sonnenuntergang
Solargenerator und Bauleuchte für den Bikepark

keit haben, unser in der Regi-
on in dieser Form einzigarti-
ges Freiluftangebot noch ein
wenig länger zu nutzen“, sagt
Bürgermeister Martin Bur-
lon. Warmer Tee und die
Möglichkeit, einen Scooter,
ein Skateboard oder ein Fahr-
rad vor Ort in der mobilen
Fahrradwerkstatt der Kinder-
und Jugendförderung Drei-
eich zu reparieren, runden
den Winter im Bikepark ab.
Ebenso können Scooter,
Skateboards und Helme vor
Ort ausgeliehen werden.
Die Anschaffung dieser

Sportgeräte war mit finan-
zieller Hilfe des Aktionspro-
gramms „Aufholen für Kin-
der und Jugendliche nach Co-
rona“ möglich. Mikroprojek-
te wie Mitternachtssport und
Fahrradwerkstatt werden im
Rahmen von „Jugend stärken
im Quartier“ durchgeführt
und durch das Bundesminis-
terium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend, das Bun-
desministerium des Inneren,
für Bau und Heimat, den Eu-
ropäischen Sozialfonds und
den Landkreis Offenbach ge-
fördert. red

Akku-Solar-Generator und ei-
ne 360˚-Bauleuchte bringen
zukünftig Licht ins Dunkel
und sollen die Anlage in den
Wintermonaten immer mon-
tags bis donnerstags bis 18
Uhr nutzbar machen. „Unser
Dank geht an die Stadtwerke
Dreieich, die so unseren Ska-
te- und Bikepark in der dunk-
len Jahreszeit aufwerten. Wir
freuen uns, dass die jungen
Menschen nun die Möglich-

seit Ausbruch der Corona-
pandemie nicht mehr statt-
finden kann, fehlt also ein
wenig Licht.
Die Kinder- und Jugendför-

derung Dreieich unterstützt
und fördert das Angebot auf
der Anlage seit Jahren. Und
dank einer Sachspende der
Stadtwerke Dreieich kann zu-
künftig der Skatepark auch
in der Dunkelheit genutzt
werden. Ein geräuscharmer

Dreieich – Seit Beginn der Pan-
demie erfreut sich der Skate-
und Bikepark unter der
Hengstbachtalbrücke noch
größerer Beliebtheit bei den
Kindern und Jugendlichen
Dreieichs und der Region.
Denn wenn in den Hallen die
Aktivitäten gar nicht oder
nur unter Auflagen möglich
sind, dann lockt die Anlage
an der frischen Luft.
Jahreszeitbedingt wird es

nun allerdings sehr früh dun-
kel, sodass die Kinder und Ju-
gendlichen, die begeistert
Scooter, Skateboard oder
Fahrrad fahren, nicht lange
auf der Skateanlage ihrem
Hobby nachgehen können.
Meistens kommen sie nach
der Schule gegen 14.30 Uhr,
um an den neuen und alten
Tricks zu arbeiten und Freun-
dinnen und Freunde zu tref-
fen.
Und gegen 16 Uhr fängt es

an, dunkel zu werden. Um
den jungen Menschen in
Dreieich einen kleinen Aus-
gleich zum sonst im Herbst
und Winter so beliebten Mit-
ternachtssport in der Hans-
Meudt-Halle zu bieten, der

Die Stadtwerke haben einen Akku-Solar-Generator und
eine 360˚-Bauleuchte gespendet, damit die Anlage auch
nach Einbruch der Dunkelheit nutzbar ist.
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„Kunst im
Pavillon“

bis 12. Januar
Dreieich – Die Künstlerin Ka-
thrin Sachse zeigt noch bis
12. Januar ihre Werke im Pa-
villon am Dreieichplatz in
Dreieichenhain. Bereits im
Juni hatte sie die „Kunst im
Pavillon“ organisiert, um
Werke aus dem aktuellen Zy-
klus „Die Asymmetrie des
Elementaren“ zeigen zu kön-
nen. Nun sind auch brand-
neue Werke zu sehen. Weite-
re Informationen zur Künst-
lerin und ihrer Arbeit gibt es
auf kathrin-sachse.de. red

Büchereien
machen

kurze Pause
Dreieich – Die Stadtbücherei-
en in Dreieichenhain, Offen-
thal, an der Weibelfeldschule
sowie im Selbstlernzentrum
im Haus des Lebenslangen
Lernens sind von Montag bis
Freitag, 3. bis 7. Januar, ge-
schlossen. Vom 31. Januar bis
3. Februar bleibt zudem die
Schul- und Stadtteilbücherei
Offenthal zu. red


